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„Man wird doch wohl mal wütend werden dürfen“ - inklusive
musikalische Performance für Menschen jeden Alters

Im Rahmen des vom Bundesministerium für Bildung und Forschung
initiierten Programms „Kultur macht stark!“ veranstalten die
Musikschule Hannover und ihre Kooperationspartner mit Kindern
und Jugendlichen aus der Grundschule Am Lindener Markt, dem
Freizeitheim Lister Turm, der Janusz-Korczak-Schule Springe
und der Bert-Brecht-Schule Barsinghausen das Projekt „Musik
Erleben - Inklusiv!"

Während des 4. Hannoverschen Inklusiven Soundfestivals HIS #4
vom 9. bis 17. Oktober findet diese Arbeit ihren Höhepunkt in
der inklusiven musikalischen Performance „Man wird doch wohl
mal wütend werden dürfen“ für Menschen jeden Alters. Das
Stück ist eine inklusive musikalische Performance nach
Motiven aus dem gleichnamigen Kinderbuch von Ton Tellegen und
Marc Boutanvant.

Auf der Cumberlandschen Bühne im Schauspielhaus stellen sich
siebenunddreißig Kinder und Jugendliche im Alter von acht bis
zwanzig Jahren in zwei Vorstellungen der Frage, ob denn
jemand hören und sehen will, wenn sie von ihren Gefühlen
erzählen.  

Regie: Barbara Kantel, musikalische Leitung: Annette Hartung
und Silja Stegemeier, Bühne und Kostüme: Miriam Grimm,
Video: Kai Uwe Lipphardt.

Termine

Cumberlandsche Bühne im Schauspielhaus, Prinzenstraße 9,
Freitag, 9. Oktober, 11 Uhr und Sonnabend, 10. Oktober, 15
Uhr . Der Eintritt beträgt acht Euro, für Kinder fünf Euro
und mit HannoverAktivPass einen Euro.
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